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181 - in Worten: Einhunderteinundachtzig. 
Wenn Mittwoch Abend die Sportunion Die 
FALKEN Bachner Bau St. Pölten den UHC 
Tulln zum letzten Nachtragsspiel der spusu 
CHALLENGE Hauptrunde empfangen, ha-
ben wir die erste Phase in spusu LIGA und 
spusu CHALLENGE mit jeweils 90 Spielen 
absolviert. Dazu der spusu LIGA Supercup 
mit dem wir Anfang September 2020 die 
aktuelle Saison eröffneten. Macht 181 
Spiele…

Normalerweise ist das keine große Mel-
dung. Aber was ist „in Zeiten wie diesen“ 
schon normal? Hygienekonzepte, Präventi-
onsmaßnahmen, Test-Strategien, Zuschau-
er ja/nein, Schachbrettmuster, Geister-
spiele, Schnelltests, PCR-Tests, ct-Werte, 
Lockdown, Soft-Lockdown, Quarantäne, 
Spitzensport-Regelung - all diese Begriffe 
bestimmen seit Saison-Beginn den Alltag 
unserer Vereine und die tagtägliche Arbeit 
im Handball. Mehr als uns allen lieb ist. 
Und dennoch sind wir sehr dankbar.

Dankbar, dass wir überhaupt spielen 
können. Dass die Spieler und Vereine 
die Konzepte bislang hervorragend und 
mit viel Disziplin in die Praxis umgesetzt 
haben. Dass unzählige, oftmals ehrenamt-
liche (!) MitarbeiterInnen in den Vereinen 
eine Maßnahme nach der anderen stets 
lösungsorientiert „abarbeiten“. Dass der 
Österreichische Handballbund, die ande-
ren Fach- und Dachverbände, die Bundes-
Sportorganisation, das Sportministerium 
und viele weitere „Stakeholder“ im Sport 
den „Schulterschluss“ nicht nur beschwö-
ren, sondern tatsächlich danach handeln.

All das wird uns aber nicht geschenkt, 
sondern ist das Resultat harter Arbeit. 
Eine Arbeit, die nicht zuletzt 
aufgrund Ihres / Eures Engage-
ments überhaupt erst möglich 
ist. Egal ob Partner, Sponsor 

Liebe Handball-Familie,

Euer 
Christoph Edelmüller

Geschäftsführer spusu LIGEN
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1 Voller Einsatz im Kampf um das Viertelfinale: Das 
erwartet Bregenz Handball in der Qualirunde. | 2 Handball 
Tirol jubelt über Platz eins nach der Hauptrunde. | 3 Mit 
142 Treffern war Milos Djurdjevic von der HSG Remus 
Bärnbach/Köflach bester Torschütze der Hauptrunde. | 
4 Zum Abschluss der Hauptrunde zeigte die HSG 
Holding Graz noch einmal auf. Schafft es das Team 
von Trainer Romas Magelinskas noch ins Viertelfinale? 

oder Fan - die Unterstützung, die die Ver-
eine und wir als spusu LIGEN von Ihnen 
/ Euch erhalten, ist keine Selbstverständ-
lichkeit. Gleichzeitig aber moralisch und 
finanziell absolut notwendig. 
Vielen Dank dafür.

Wir hoffen, dass wir diesen Dank auch 
weiterhin in Form vieler spannender Spie-
le und #GeballterLeidenschaft auf dem 
Spielfeld zurück zahlen können. 181 Spiele 
sind viel, ist uns aber nicht genug. Daher 
werden wir weiterhin akribisch daran 
arbeiten, verantwortungsbewusst mit der 
jeweiligen Situation umzugehen. Dazu 
gehören auch eine gewisse Flexibilität und 
das erarbeitete Selbstvertrauen. 

Wir haben im Sport gute Konzepte ge-
meinsam mit ExpertInnen entwickelt und 
setzen sie tagtäglich in den 20 Teams der 
spusu LIGEN um. Das wollen wir weitere 
knapp 100 Spiele lang tun, um die Saison 
2020/21 gut, sicher und verantwortungs-
bewusst zu ihrem sportlichen Höhepunkte 
zu führen. 

Unser Aufgabenbereich als spusu LIGEN 
konzentriert sich auf die 20 besten Män-
ner-Teams des Landes. Dass in den letzten 
Tagen endlich auch tausende Handballe-
rinnen und Handballer im Nachwuchsbe-
reich den Trainings- und Spielbetrieb mit 
den erprobten Hygienemaßnahmen 
und Präventionskonzepten wieder 
aufnehmen konnten, ist aber auch 
für uns als spusu LIGEN ein ganz 
besonderes Highlight und viel wich-
tiger als jedes einzelne der oben 
beschriebenen 181 Spiele…
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Das war die Hauptrunde
der spusu LIGA

Zusammen mit LAOLA1.at-Handball-Experte Nedzad Smajlagic 
werfen wir einen Blick zurück auf die Hauptrunde und einen in 
die Zukunft, auf die finale Phase der spusu LIGA.

gespannt sein, wie es beim Meister der 
Saison 2018/19 weitergeht.

SG INSIGNIS Handball WESTWIEN
Westwien hat sich für eine komplett 
andere Handball-Philosophie entschie- 
den, haben jetzt eine junge Truppe mit 
Michael Draca als Trainer, das finde ich 
super. Mancher hat vielleicht erwar-
tet, dass diese junge Mannschaft nicht 
so konstant sein wird, doch mit ihrer 
wilden 3-2-1-Abwehr können sie vielen 
Mannschaften wehtun. Generell eine 
interessante Truppe. Die beiden Spiele 
gegen die Fivers – ganz hoher Sieg und 
ganz hohe Niederlage – beschreiben die 
Saison für Westwien ganz gut. Sie sind 
verdient in der Bonusrunde und haben 
bereits gegen Schwaz, die Fivers und 
Hard gewonnen. Das muss man erst mal 
schaffen und zeigt das Potenzial dieser 
Mannschaft.

SC kelag Ferlach
Die Kärntner, die in dieser Saison erst-
mals in ihrer Klubgeschichte im Euro-
pacup-Einsatz waren, hatten bis dato 
etliche Verletzungen zu beklagen. Wenn 
die Ferlacher aber komplett sind, sind 
sie sehr gefährlich. Ich denke, ohne die 
diversen Ausfälle (Verletzungen und Co-
vid-Infektionen) hätten 
sie in den Top 4 mit-
gemischt. Wenn sie ihre 
Ausfälle rund um Dean 
Pomorisac wieder voll 
fit bekommen, können 
sie jedem Team der Liga 
brandgefährlich werden.

Nedzad Smajlagic
LAOLA1.at 
Handballexperte

Sparkasse Schwaz Handball Tirol
Die Überraschungsmannschaft. Auch 
wenn sie sich mit den Verpflichtungen 
von Gerald Zeiner und Aliaksei Kis-
hou wahnsinnig gut verstärkt haben, 
hat niemand erwartet, dass sie so gut 
spielen werden. Sie spielen „old school“ 
Handball und haben mit Zeiner und 
Spendier zwei Spieler, die das Spiel 
lenken können. Dazu eine starke Abwehr 
mit einem überragenden Kishou im 
Tor. Wenn sie so weiterspielen und alle 
gesund bleiben, werden sie weiterhin 
ein ganz unangenehmer Gegner für alle 
Mannschaften sein.

HC FIVERS WAT Margareten
Bis zur Verletzung von Lukas Hutecek 
der Favorit auf den Titel. Sie haben in 
der European League gezeigt, wozu
sie fähig sind. Eine bockstarke Mann-
schaft mit Lukas Hutecek und Tobias 
Wagner vorneweg und wahnsinnig 
vielen jungen Spielern, die sich gut 
entwickelt haben. Sie sind eine runde 
Truppe, die weiß, wie man gewinnt. Sie 
haben erst dreimal verloren, sich zwei-
mal gegen Handball Tirol schwer getan. 

Ich sehe sie jedenfalls im Halbfinale und 
wenn Hutecek für die entscheidenden 
Spiele in alter Form zurückkehrt, für 
mich der absolute Favorit auf den Titel.

ALPLA HC Hard
Eine Achterbahn-Saison für die Vorarl-
berger, die mit vielen Verletzungen zu 
kämpfen hatten. Auch hat die Verpflich-
tung von Marko Krsmancic doch nicht 
das gebracht, was man sich wahrschein-
lich erhofft hat. Sechs Niederlagen, dazu 
ein Unentschieden - das ist nicht das, 
was sie sich erwartet hatten. Sie haben 
aber immer noch unglaublich viel Quali-
tät im Kader – Ivan Horvat ist für mich, 
zusammen mit Lukas Hutecek, der beste 
Spieler der Liga. Dazu im Tor mit Golub 
Doknic und Thomas Hurich ein super 
Duo. Hard ist eine Mannschaft, die man 
im Auge behalten sollte. Sie können 
und müssen sich aber steigern, wenn 
sich das Halbfinale und Finale erreichen 
wollen.

ERBER UHK Krems
Krems durchlebt wie Hard eine schwie-
rige Saison. Mit etlichen Transfers in die 
Saison gestartet litten die Wachauer zu 
Saisonbeginn auch darunter, dass Jakob 
Jochmann und Fabian Posch nicht ihr 
Leistungsoptimum abrufen konnten. 
Dazu funktionierten die Neuzugänge 
nicht ganz so gut, wie erhofft und auch 
auf der Torwart-Position haben sie im 
Vergleich zu den letzten Spielzeiten 
Probleme. Sieben Niederlagen und ein 
Remis – nicht das, was man von Krems 
gewohnt ist. Mit Fortdauer der Saison 
haben sie ein paar Dinge geändert, mit 
Sebastian Feichtinger einen erfahre- nen 
Mann dazu bekommen, Trainer Ibish 
Thaqi wechselt viel mehr. Ob sie die 
Qualität für den Meistertitel haben, 
wage ich zu bezweifeln. Aber sie sind auf 
jeden Fall unangenehm und man darf 

Die Teams der 
Bonusrunde
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POWER
RANKING
Handball Tirol liegt im Powerranking (nur) 
vor den FIVERS, weil sich Lukas Hutecek 
verletzt hat. Hard und Krems haben sich 
langsam stabilisiert und spielen immer 
besser, ich sehe aber trotzdem Tirol und 
die FIVERS leicht im Vorteil. WESTWIEN 
wird unangenehm für alle sein, ist aber 
ein bisschen zu unkonstant. Ferlach 
kämpft mit Verletzungen und wird sich 
mit WESTWIEN um Platz 5 streiten.

Markus Diglas
Chefredakteur
LAOLA1.tv

Bregenz Handball
Die Saison von Bregenz ist sicher von der 
Verletzungen von Ante Esegovic über-
schattet. Als Ersatz hat der Rekordmeis-
ter dann Marko Tanaskovic verpflichtet 
und Bregenz hat trotz der Verletzungs-
probleme immer noch so viel Qualität, 
dass da mehr kommen müsste. Ich 
denke, das sehen sie selbst auch so und 
hoffe, dass das Team von Coach Markus 
Burger in den kommenden Wochen das 
volle Leistungsvermögen abrufen kann.

HSG Remus Bärnbach/Köflach
Die HSG ist eine interessante Mann- 
schaft, die sicher ein paar mehr Siege 
haben hätte können, wenn Corona die 
Mannschaft nicht zu einer Pause ge-
zwungen hätte. Sie haben aber den-
noch zeigen können, dass sie Potenzial 

haben. Bärnbach/Köflach ist eine stabile, 
disziplinierte Mannschaft. Sie haben 
eine super erste Aufstellung mit ein, 
zwei Wechselspielern. Aber die absolute 
Kaderbreite fehlt, sodass der Sprung in 
die Bonusrunde verpasst wurde. Da sie 
einen großen Vorsprung auf Graz und 
Linz haben, sehe ich die Truppe der HSG 
im Viertelfinale.

HSG Holding Graz
Ich habe schon vor der Saison gesagt, 
dass sich Graz und Linz wohl als die 
beiden Abstiegskandidaten herauskris-
tallieren werden. Graz hat sich in den 
letzten Spielen gesteigert – auch weil 
alle wieder gesund sind. Dazu gibt es 
einen interessanten Neuzugang, den 
groß gewachsenen slowenischen Rück-
raum rechts Matic Pangerc. Wie sehr
er helfen kann, das wird sich zeigen. Das 
letzte Spiel in der Hauptrunde gegen 
Linz war sehr stark von den Steirern, mit 
viel Energie und Leidenschaft. Potenzial 
sehe ich noch auf der Torwartposition. 
Sollten sie sich hier steigern und einen 
komplett fitten Kader haben, können sie 
gefährlich werden. Aufgrund des großen 
Rückstands auf Bregenz und Bärnbach/
Köflach sehe ich die Grazer dennoch in 
den Abstiegsspielen gegen Linz.

HC LINZ AG
Auch in Linz gab es Verletzungspech, 
dazu kam der Trainerwechsel von Slavko 
Krnjajac auf Milan Vunjak. Sie konnten 
bislang nur phasenweise die Leistungen 
abrufen, die sie wohl selbst von sich 
erwarten. Zudem bin ich hinsichtlich der 
Auswahl ihrer Legionäre skeptisch: We-
der Jakov Vrdoljak noch Jan Tajnik haben 
den „Legionärsstatus“ bestätigt bzw. 
waren die Leistungen nicht gut genug, 
das muss man so sagen. Auf Linz wartet 
ein harter Kampf gegen den Abstieg bis 
zum Ende.

Die Teams der 
Qualirunde

Bonusrunde Qualirunde

Um Platz eins in der Qualigruppe kämp-
fen Bregenz und die HSG Bärnbach/Köf-
lach. Ich sehe die Vorarlberger durch die 
Kaderbreite leicht im Vorteil. Seitdem alle 
Spieler fit sind, spielt Graz gut. Die Steirer 
können vielleicht noch mitmischen. Linz 
sehe ich als klaren Außenseiter.

Fo
to

: L
AO

LA
1.

at



10 11

Die spusu CHALLENGE nach der Hauptrunde*

Die spusu LIGA nach der Hauptrunde

*Das Spiel zwischen St. Pölten und Tulln wird am 24. März nachgetragen.

https://www.spusuliga.at/spusu-liga/saison/tabellen-2020-21.html
https://www.spusuliga.at/spusu-challenge/saison-challenge/tabellen-2020-21.html
http://www.rainer-reinigung.at
https://www.spusuliga.at/spusu-liga/saison/statistik-2020-21-hauptrunde.html
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Du spielst seit der Saison 2013/14 für 
WESTWIEN in der spusu LIGA. Wann 
ist dir der Knoten bei den Erwachse-
nen so richtig aufgegangen?
Seit 2013/14, das ist richtig. Um ehr-
lich zu sein, ist der Knoten erst so 
richtig 2018 aufgegangen. Bis dahin 
war es eine recht durchwachsene, von 
vielen Verletzungen geprägte Karrie-
re. Klar hatte auch die ihre schönen, 
erfolgreichen Phasen und Höhepunk-
te, in denen ich richtig gut und auch 
solide Saisonen gespielt habe. So rich-
tig kam der Durchbruch aber erst mit 
der Saison 2019/20. Nach den Ären 
von Erlingur Richardsson und Hannes 
Jon Jonsson habe ich mich endgültig 
zu einem Leistungsträger entwickelt, 
kann seitdem auch konstant meine 
Leistung abrufen und würde behaup-
ten ich nähere mich immer mehr dem 
Ziel ein „fertiger“ Spieler zu werden.

Hast du in der Jugend auch bei ande-
ren Vereinen gespielt?
Nein, ausnahmslos bei WESTWIEN.

Du bist jetzt 25, hast dich bei WEST-
WIEN etabliert und es in die Natio-
nalmannschaft geschafft. Welche 
Ziele hast du noch und liegen diese 
im Ausland?
Wie jeder andere junge Spieler möch-
te ich mich persönlich noch weiter-
entwickeln. Sowohl in mentaler als 
auch in physischer und technischer 
Hinsicht. Abgesehen von diesen per-
sönlichen Zielen möchte ich auf jeden 
Fall den Schritt ins Ausland wagen 

P
layer o

f the Issue
Julian Ranftl

und strebe danach mich auf höherem 
Niveau zu beweisen.

Du hast in dieser Spielzeit bereits 135 
Tore erzielen können – spielst du die 
beste Saison deines Lebens?
Ich denke, diese Saison ist ähnlich wie 
die letzte. Sowohl die Toranzahl bzw. 
allgemeine Angriffsleistung als auch 
die Defensivleistung. Kurz gesagt: Ja 
diese und die letzte Saison sind bis 
jetzt die Saisons meines Lebens. Aber 
es gibt sicher noch Potenzial nach 
oben.

Was macht dich heuer so treffsicher?
Ich fühle mich im Moment richtig 
wohl. Auch abseits des Spielfeldes - 
ich denke das spielt eine große Rolle 
für meine bisherige Leistung.

Bislang hast du 25 Spiele für das Na-
tionalteam absolviert. Welche Rolle 
spielt das Nationalteam für dich?
Das Nationalteam bietet immer wie-
der die Bühne sich international auf 
Top-Niveau zu beweisen und weiter-
zuentwickeln. Die WM in Ägypten war 
ein einmaliges Erlebnis. Ich möchte 
weiterhin gute Leistungen für das 
Nationalteam abrufen und mich auf 
lange Sicht auch dort endgültig etab-
lieren.

„Diese und die
letzte sind bis
jetzt die Saisons
meines Lebens.“

SG INSIGNIS Handball WESTWIEN

Auf Seite 14 weiterlesen
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Was waren denn deine bisherigen 
Highlights mit der österreichischen 
Auswahl und mit WESTWIEN?
Zu den WESTWIEN-Highlights zählen 
auf jeden Fall das Cup-Finale und die 
internationalen Spiele im European 
Cup. Der Meistertitel wird ja eventuell 
dieses Jahr fällig! Mit der österrei-
chischen Auswahl waren es bis jetzt 
jeweils die beiden Großevents: die 
EURO 2018 in Kroatien und die WM in 
2021 in Ägypten.

Österreichs Klub-Handball hat in 
dieser Spielzeit international aufzei-
gen können. War das eine Ausnahme 
oder können Österreichs Vereine 
auch nachhaltig international erfolg-
reich sein?
Ich denke, die bisherigen 
Leistungen der öster-
reichischen Klubs waren 
keine Ausnahme. Über 
die Jahre haben immer 
wieder Vereine, wie 
Hard, auch internatio-
nal mithalten können. 
Was die Fivers dieses 
Jahr machen, ist natür-
lich nochmal extra cool 
und tut dem Handball in 
diesem Land gut.

Generell, glaubst du hat 
sich das Niveau der 
spusu LIGA in den ver-
gangenen Jahren ver-
bessern können?
Ich denke ehrlich gesagt 
das Niveau ändert sich 
von Saison zu Saison. 
Die Liga hat jährlich Ab- 
und Zugänge, die sich 
markant auf das Niveau 
auswirken. Insgesamt 
bin ich aber davon 

überzeugt, dass sich durch die gute Ju-
gendarbeit der Vereine deutlich mehr 
nachkommende Talente und spätere 
Leistungsträger aus dem Eigenbau 
entwickeln und die spusu LIGA sich 
immer weiter nach oben kämpfen 
wird - und sicher das Potenzial hat, 
sich eventuell bald nicht mehr nur als 
„Sprungbrett“ betiteln zu dürfen.

Du hast uns mit deinen Leistungen 
beeindruckt, deshalb bist du Player of 
the Issue. Gibt es Spieler in der spusu 
LIGA, die dich in dieser Saison mit 
ihren Leistungen beeindruckt haben?
Danke dafür! Auf jeden Fall wären 
das: Lukas Hutecek, Markus Mahr, Ziga 
Urbic und Jadranko Stojanovic.

Akademie

Inhalte und Schwerpunkte
Das Studium im Überblick

• Softwaretechnik und Programmierung
• Datenbankmanagement
• Informationssysteme
• Problemanalyse und Fault-Management
• Betriebswirtschaftliche Grundlagen
• Rechnungswesen und Controlling
• Recht

Vorteile der spusu Akademie
Starte jetzt deinen Weg an die Spitze

• Vollzeitanstellung in unserem Unternehmen
• Praxisnahe Erfahrung begleitend zum Studium
• Geregelte Arbeitszeiten und Studienpläne
• Verbinde Studium und Beruf miteinander
• spusu übernimmt deine Studiengebühren und

bietet dir einen fi xen Arbeitsplatz auch nach
der Ausbildung

• Arbeitsplatz im höchsten und modernsten 
Bürogebäude Österreichs

� Vollzeitgehalt

Wir suchen dich!

Start
WS 2021/22

Organisationsform
Berufsbegleitend

Studiendauer
6 Semester

Standort
DC Tower, Wien�

�
Akademischer Titel
Bachelor of Arts, BA

Vollzeitgehalt
4 Tage arbeiten -
1 Tag studieren

�

�

�

�

Bachelor
Wirtschaftsinformatik

� Freitags frei zum Studieren

� Keine Studiengebühren

Bewirb dich jetzt!
Sichere dir einen von 
nur 10 Studienplätzen 
für das WS 2021/22!
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Aus Spielersicht

Wir wechseln die Perspektive und lassen Handballer zu Wort  
kommen. Was bewegt die Sportler selbst, was treibt sie an, 
welche Herausforderungen müssen sie meistern?

Liebe Handballfans und 
Handballbegeisterte!

Die Tatsache, dass wir – die Union Spar-
kasse Korneuburg – diese Saison ein 
Stück Vereinsgeschichte geschrieben 
haben, wird wohl nur dem aufmerk-
samsten Fan aufgefallen sein. Noch nie 
konnte sich eine Herrenmannschaft 
aus Korneuburg länger als vier Jahre in 
Österreichs zweithöchster Spielklasse 
halten.

Was für Fans aus Hollabrunn oder 
Bärnbach/Köflach selbstverständlich ist, 
das ist in Korneuburg ein sensationeller 
Erfolg. Dieser Weg des Erfolges wurde 
aber nicht vor vier Jahren mit dem Auf-
stieg in die damalige Bundesliga einge-
schlagen, sondern er begann wesentlich 
früher. Ich möchte euch vom Union 
Korneuburg Weg, von der U9 bis in die 
zweithöchste Spielklasse erzählen.

Der Grundstein wurde vor Jahren gelegt, 
als die jetzigen Stammkräfte in der U9 
die ersten Tore für die Union Korneu-
burg werfen durften. Wir sind als Team 
miteinander auf- und herangewachsen 
und verbrachten unsere Freizeit ge-
meinsam in der Halle aber nicht zuletzt 
auch abseits des Spielfeldes. An den 
Wochenenden konnte man uns kaum 
von der Halle fernhalten. Die gemeinsa-
me Leidenschaft für den Handballsport 

spiegelte sich auch in den Ergebnissen 
wider. Wenn man in Korneuburg vom 
„goldenen“ Jahrgang spricht, dann weiß 
jeder, welche Spieler gemeint sind.

Auch ich hatte das Vergnügen, ge-
meinsam mit dem 96er Jahrgang eine 
Landesmeisterschaft nach der anderen 
zu gewinnen. Spätestens 2015 mit dem 
Gewinn der Silbermedaille bei den U18-
Staatsmeisterschaften in Bregenz war 
klar, dass die Jugendarbeit in Korneu-
burg dem Verein eine rosige Zukunft 
bescheren kann.

Es hat zwar drei Anläufe gebraucht, um 
das Ziel des Aufstiegs in die spusu CHAL-
LENGE zu schaffen. Aber wenn man den 
harten Kern der Mannschaft betrachtet, 
sind noch immer altbekannte Namen 
auf dem Protokoll zu lesen.

Natürlich waren auch Verstärkungen 
von außen notwendig, um den Kader 
punktuell zu vergrößern. Wie bereits 
erwähnt ist und bleibt das Rückgrat der 
Mannschaft aber ein Kreis von Spielern, 
die unentgeltlich für die Union Korneu-
burg auflaufen.

Genau dieser Aspekt macht den Ver-
ein noch spezieller, da konsequent auf 
die Jugendarbeit gesetzt wird, um aus 
eigener Kraft die sportlichen Ziele zu 
erreichen. Das spiegelt sich auch in den 

Sebastian Bachofner 
Union Sparkasse Korneuburg

Zuschauerzahlen, die unter normalen 
Bedingungen stets zahlreich in der Franz 
Guggenberger Halle erscheinen. Hier 
trifft man immer bekannte Gesichter: 
ehemalige Spieler, Trainer, Nachwuchs-
spieler, Eltern und natürlich alle treuen 
Unterstützer und Fans. 

Man kann durchaus optimistisch sein, 
dass der Union Korneuburg Weg auch in 
Zukunft Erfolge bringen wird. Diese Per-
spektive, die wir unserer Jugend bieten, 
erscheint mir doch sehr speziell. Team-
geist, Freundschaft und Leidenschaft für 
den Handballsport hat in der „Provinz“ 
Korneuburg viel bewegt. Darauf sind wir 
stolz!

Auch abseits des Handballfeldes ist der 
Verein eine eingeschworene Truppe. 
Unzählige ehemalige Spieler bilden das 
Grundgerüst, mit dem wir den Betrieb 
jedes Jahr am Laufen halten.

Hier heißt es auch einmal Danke zu 
sagen für den Einsatz, die Zeit und die 
Leidenschaft, die alle Beteiligten dem 
Verein widmen.

Spielt seit der U9 bei der Union Sparkasse 
Korneuburg: Sebastian Bachofner
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Herr Kraus, Sie sind Unternehmensbe-
rater. Welchen Rat haben Sie für Hand-
ballvereine in dieser aktuell schwieri-
gen Situation?
Weiterhin in die Sichtbarkeit investieren, 
soviel wie möglich Erfolge und Ereignis-
se im Handballsport über Social Media 
kommunizieren und auch die Sponsoren 
und Partner teilhaben lassen, so dass sie 
auch sichtbarer werden. Und vielleicht 

mehr in die Vernetzung untereinander 
investieren damit dem Partner auch 
bewusst wird, dass sein Investment auch 
für ihn Sinn macht.  

Vor etwas weniger als einem Jahr ha-
ben wir schon einmal für 7 Minuten ge-
ballte Leidenschaft gesprochen. Damals 
hatte die Pandemie gerade so richtig 
begonnen. Wie hat sich Ihre Situation 
seitdem entwickelt?
Geschäftlich ist die Pandemie für mich 
soetwas wie ein Brandbeschleuniger. Die 
Nachfrage nach Top-Personal ist stärker 
als je zuvor, einige Geschäftsbereiche, 
vorallem im digitalen Bereich, entwi-
ckeln sich enorm, was für mein Business, 
die Personalberatung, von großem Vor-
teil ist.

Haben Sie sich durch die Pandemie 
auch selbst weiterentwickeln müssen?
Ja, mein Team und ich haben voll auf 
ddie Digitalisierung unserer Recruiting 
Prozesse gesetzt. Vor allem unsere 
Kunden haben gelernt, wie Headhunting 
digital unabhängig vom Standort sehr 
gut optimiert werden kann. Dadurch 
konnten wir die Durchlaufzeit eines Re-
crutingprozesses massiv verkürzen und 
unsere Umsätze steigern.

Mussten Sie Ihre Angebote verändern?
Nein, das war nicht notwendig.

Sie vermitteln Jobs. Wie hat sich dieser 
Bereich in den letzten Monaten ent-
wickelt?
Unternehmen investieren massiv in gut 
ausgebildetes Personal, der Bedarf an 
IT-Kräften, Finanz und Rechnungswesen-
Spezialisten, Steuerberatern, Lohnver-
rechnern und Co. ist stark gestiegen, sie   
werden wie die Nadel im Heuhaufen 
gesucht. Branchen rund um Blockchain-
Technologie wachsen besonders stark 
und davon profitieren wir mit der Suche 
von Top-Personal im C-Level-Bereich auf 
internationaler Ebene massiv.

Welche Ideen und Projekte konnten 
Sie als Partner der spusu LIGA bereits 
umsetzen?
Im Rahmen meines Businessnetzwerkes 
PeterKraus BNetwork (www.pkraus.at/
bnetwork) konnte ich zwei Veranstaltun-
gen in Kooperation mit der spusu LIGA 
und LAOLA1 organiseren und ich denke 
sie waren ein voller Erfolg. Ein Event 
fand auf der spusu Sportinsel und eines 
in der Segelschule Hofbauer statt.

Haben Sie den Grunddurchgang in der 
spusu LIGA verfolgt? 
Teilweise, so war ich etwa beim spusu 
LIGA Supercup zu Beginn der Saison 
live vor Ort. Leider steht ja, bis auf den 
Spitzensport, der Sport – nicht nur in 
Österreich – weitgehend still.

Wie sehen Sie den Stellenwert von 
Sport in und für die Gesellschaft? 
Sport ist Teil des Motors unserer Gesell-
schaft und der Wirtschaft, also extrem 
wichtig! Sport und Wirtschaft profitieren 
voneinander.

„Weiterhin in die
Sichtbarkeit investieren“

spusu LIGA Partner Peter Kraus spricht im Interview darüber, wie 
sich sein Business während der Pandemie verändert hat und hat 
auch Tipps für Handballklubs parat.

Foto: Peter Kraus

http://www.pkraus.at
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26. März 18.30 Uhr
HC FIVERS WAT Margareten 

- 
SG INSIGNIS Handball WESTWIEN

LAOLA1.at

29. März, 20.20 Uhr
Sparkasse Schwaz Handball Tirol 

- 
ERBER UHK Krems

ORF Sport+

ORF Sport+

ORF Sport+

LAOLA1.at

LAOLA1.at

3. April, 20.15 Uhr

4. April, 20.20 Uhr

6. April, 20.20 Uhr

10. April, 18.00 Uhr

HC FIVERS WAT Margareten 
- 

ALPLA HC Hard
ERBER UHK Krems 

- 
SG INSIGNIS Handball WESTWIEN

HC LINZ AG 
- 

HSG Holding Graz
ALPLA HC Hard 

- 
SG INSIGNIS Handball WESTWIEN

H
an

d
b
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e

krone.tv

LAOLA1.at

krone.tv

3. April, 19.30 Uhr
ERBER UHK Krems

- 
SC kelag Ferlach 

SG INSIGNIS Handball WESTWIEN 
- 

Sparkasse Schwaz Handball Tirol 

9. April, 18.30 Uhr

HC FIVERS WAT Margareten 
- 

ERBER UHK Krems

7. April, 17.00 Uhr krone.tv
Sparkasse Schwaz Handball Tirol 

- 
ALPLA HC Hard 

krone.tv
SG INSIGNIS Handball WESTWIEN 

- 
SC kelag Ferlach

LAOLA1.at17. April, 17.30 Uhr
ALPLA HC Hard 

- 
ERBER UHK Krems

17. April, 19.30 Uhr

16. April, 18.30 Uhr LAOLA1.at
Sparkasse Schwaz Handball Tirol 

- 
HC FIVERS WAT Margareten 

10. April, 19.30 Uhr

 Unschlagbar.

GAST

KELLNER

RESTAURANT

GAST

OFFICE

EMPFANG

HOUSEKEEPING

GAST

BAR

GAST

GAST
KOCH

ZIMMER

GARAGE

GAST

GAST

FITNESS

GAST

3. April, 18.30 Uhr
HC LINZ AG 

- 
HSG REMUS Bärnbach/Köflach

LAOLA1.at

LAOLA1.at17. April, 19.30 Uhr
HC LINZ AG 

- 
Bregenz Handball

https://www.krone.at/videos
https://tvthek.orf.at/live
https://www.laola1.at/de/ott/de-at/page/video-handball
https://www.krone.at/videos
https://www.laola1.at/de/ott/de-at/page/video-handball
https://tvthek.orf.at/live
https://tvthek.orf.at/live
https://www.krone.at/videos
https://www.laola1.at/de/ott/de-at/page/video-handball
https://www.laola1.at/de/ott/de-at/page/video-handball
https://tvthek.orf.at/live
https://www.krone.at/videos
https://www.laola1.at/de/ott/de-at/page/video-handball
https://www.roomz-hotels.com/
https://www.laola1.at/de/ott/de-at/page/video-handball
https://www.laola1.at/de/ott/de-at/page/video-handball
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Sämtliche Inhalte von 7 Minuten 
geballte Leidenschaft (7MgL) sind ur-
heberrechtlich geschützt. Nachdruck, 
auch auszugsweise, nur mit schriftlicher 
Genehmigung. Für die Richtigkeit, Voll-
ständigkeit und Aktualität übernimmt 
7MgL keinerlei Gewähr noch leistet 
7MgL Schadensersatz. Die Verantwor-
tung für Anzeigeninhalte liegt allein bei 
den jeweiligen Autoren der Anzeige.
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Abonniere jetzt kostenlos den Spielplan 
deines Lieblings-Teams. Die Spieltermine 
aktualisieren sich automatisch in deinem 
Kalender und enthalten auch alle Hin-
weise zu den TV-Übertragungen und 
Links zum jeweiligen Ticket-Shop von 
Ticketmaster!

Das OTT-Angebot zu den spusu LIGEN. 
Livespiele und Highlights von spusu LIGA 
und spusu CHALLENGE.

Alles zu spusu LIGA, spusu CHALLENGE 
und den Vereinen der beiden Ligen
erfährst du auf den Social Media
Channels der spusu LIGA.

Tickets für die Spiele der spusu LIGA 
und spusu CHALLENGE gibt es bei online 
Ticketmaster.

Die spusu LIGEN Fanartikel mit geballter 
Leidenschaft gibt es im Onlineshop von 
sport21.

Die spusu LIGEN Bälle von ballco können 
im Onlineshop bestellt werden.

Mit der Messenger-Chat-App der spusu 
LIGA erhältst du alle News, Ergebnisse 
und Infos deiner Lieblingsteams direkt 
per Push-Nachricht übermittelt. So bist 
du immer up-to-date!

Für iPhone.
Für Android.

https://calovo.de/spusuliga
https://www.laola1.tv/de-at/channel/handball-liga-austria-highlights-videos-kostenlos-livestream
https://www.laola1.tv/de-at/channel/handball-spusu-challenge
https://www.facebook.com/LAOLA1Handball/
https://www.facebook.com/spusu.liga
https://www.ticketmaster.at/feature/spusu-liga-challenge-tickets/
https://www.sport21.net/spusu-liga-handball/spusu-liga-onlineshop/
https://spusuliga.ballco.shop/fanartikel/
https://www.facebook.com/messages/t/spusu.liga
https://apps.apple.com/at/app/spusu-liga/id1490626131
https://play.google.com/store/apps/details?id=ai.toni.b2a.spusuliga
https://www.instagram.com/spusu_liga/
https://at.linkedin.com/company/spusuliga
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